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Was Sie in diesem essential finden
können

• Eine Einführung in die Automatisierungspotenziale im Eisenbahnbetrieb.
• Eine Analyse des gegenwärtigen Rechtsrahmens des Eisenbahnverkehrs im

Hinblick auf Möglichkeiten und Hindernisse für einen automatisierten Betrieb.
• Eine Darstellung der Fahraufgaben des Eisenbahnpersonals und deren Prüfung

hinsichtlich der technischen Möglichkeiten einer Automatisierung.
• Eine Konzeptidee für einen teilautomatisierten Fahrbetrieb im Eisenbahnwe-

sen.
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